
Haller Kolpingsfamilie schlägt ein neues Kapitel auf 

Am Sonntag, 25. Jänner 2026 bestritt die Kolpingsfamilie ihre 158. Generalversammlung, welche in der 

nun fast 160ig-jährigen Vereinsgeschichte einen besonderen Stellenwert erlangte. Auf der Tagesordnung 

standen unter anderem die Wahlen wichtiger Funktionen: Präses, Vorsitzender, Wirtschaftsvorstand und 

dessen Leiter.   

Zum Vorsitzenden wurde Stefan Spiess bestätigt und wieder gewählt, ebenso Franz Kronberger als Leiter 

des Wirtschaftsvorstandes. Ins Amt der Leiterin Kolpingjugend wurde Sabine Aichholzer gewählt. 

Pater Severin Mayrhofer seit 1992 Präses der Kolpingsfamilie übergab mit der Wahl von Theresia Stonig 

in das für die Kolpingsfamilie bedeutsame Präsesamt vertrauensvoll seine Tätigkeit der pastoralen und 

geistlichen Begleitung in nun mehr weibliche Hände. Die Wahl erfolgte sowie alle Funktionen einstimmig. 

Theresia Stonig ist Pfarrkuratorin der Pfarre St. Franziskus Hall-Schönegg und damit nach Vöcklabruck 

und Jenbach die dritte Frau Präses einer Kolpingsfamilie in Österreich.  

Pater Severin Mayrhofer bleibt der Kolpingsfamilie Hall als Ehrenpräses erhalten und ist weiterhin 

Diözesanpräses von Kolping Tirol, wobei er auf dieser Ebene ebenfalls um eine gute Nachfolge bemüht ist.   

Kolpingsfamilien wirken seit Jahrzehnten als familienhafte Lebens,- Bildungs- und Aktionsgemeinschaft im 

Sinne ihres Gründers, des katholischen Priesters Adolph Kolping. In den Kolpingsfamilien werden ihre 

Mitglieder in ihrer Entwicklung zu selbstbewussten und verantwortungsvollen Persönlichkeiten auf Basis 

einer christlichen Wertevorstellung unterstützt. „Geschichtsbewusstsein und Fortschrittswille“ stehen nicht 

im Widerspruch, sondern fördern den Blick für das Heute und das Morgen. Jede und jeder ist willkommen, 

deren Haltung sich mit den Zielen der Kolpingsfamilie deckt. 

Das Haller Kolpinghaus bietet verschiedenste Möglichkeiten, wobei in Hall die Kolpingbühne sowie der 

Kolpingchor vocHall besonders in der Öffentlichkeit ihre Aufmerksamkeit haben.  

Sprach Adolph Kolping einst „von den Nöten der Zeit, die euch lehren werden, was zu tun ist“, würde er 

heute von „den Chancen und Möglichkeiten unserer Zeit“ sprechen. 

In diesem Sinne freuen sich die Mitglieder der Kolpingsfamilie Hall ein neues Kapitel aufgeschlagen zu 

haben und heissen Theresia Stonig als Frau Präses herzlich willkommen. 

PS: die Bezeichnung Präses kann gleichermaßen für eine weibliche und eine männliche Person verwendet werden! 

Vorsitzender Stefan Spiess 

 

Der Vereinsvorstand von Kolping Hall mit Frau Präses Theresia Stonig in der Mitte; 4.v.r. Ehrenpräses Pater 

Severin Mayrhofer; 2.v.l. Jugendleiterin Sabine Aichholzer; 3.v.l. Leiter Wirtschaftsvorstand Franz Kronberger; 

4.v.l. Vorsitzender Stefan Spiess 


